
811

IMigenMatt M Macher Zeitung ».112. "
(1143—1) Nr. 2309.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird der Fr. Caroline Kattauer
ans Laibach hiermit bekannt gemacht:

Es habe die Laibacher Gewerbe
bank wider dieselbe mit dem Bescheide
vom 12. März 1870, Z. 1232, die

- Pränotation des Wechsclacceptcs vom
25. November 186!) per 100 fl. bei
den auf dem Hause Nr. »3 i'lnio 111 2
in der St . Pctersvorstadt hier für
Fr. Caroline Kattancr mit 2160 fl.
intabulirten Forderungen, und über
die WechscMage d<! l » ^ . 12. April
1870, Z. 1!)15 ,»l't. 100 fi. <-,.«.<'.
den Zahlungsauftrag vom gleichen
Tage erwirkt.

Da nun der gegenwärtige Auf-
enthalt der Frau Caroline Kattauer
diesem Gerichte unbekannt ist, wird
derselben auf Ansuchen der Laibacher
Gewerbebank diesfalls Herr Dr. A.
Rudolph in Laibach als Onratoi- aä
iletilin bestellt, dem die gerichtlichen
Erledigungen für sie werden zugestellt
werden.

Hicvon wird dieselbe zu dem Ende
erinnert, daß sie entweder ihren Auf-
enthalt diesem Gerichte bekannt zn
geben oder einen andcrn Sachwalter
anher namhaft zu machen habe, wi-
drigens diese Rechts- und Executions-
fache mit dein aufgestellten Om^toi'
llli .i^wm verhandelt werden würde.

Laibach, am 10. Ma i 1870.

( l141-1) Nr. 3152.

Zweite erec. Fcilbietmig.
Vom t. t. Bcziitsgclichlc Feistriz wird

bekamu gemacht, daß, nachdem zu dcr m
der ExcculionSsache dcr l. k. Finanz»Pro>
curatur Laibach, iwm. dcs hohen AcrarS,
wider Matthäus Vrumen von Grafcnbruuu
I^to. ll»! fl. 19'/z kr. mit Bescheide vom
4. März d . I . , Z. 1714, auf dm 10. Mai
d. I . augcoiduelcn ersten Rcalfcilbictung
kein Kauflustiger erschienen ist, am

10. J u n i 1870
zur zweiten geschritten werden wird.

K. l. Bezittsgcricht Feistriz, am lOtcu
Mai 1870. ^ ^

s i136—is Nr.'8032.

Erecutive Feilbietnnq.
Vom l, t. städt.-beleg. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt gegeben:
ES sei über Ansuchen dcs Johann

Doliuar, durch Dr. Pongratz, zur Einbriu^
gung der Forderung aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 30. October 1862, Zahl
17.035, pr. 15 fl. 70 kr., der KlagSkostcn
Pr. 38 fi. und dcr Execulionstoslen dic
executive Feilbictnng dcr für Maria Druz
lovic aus dem Eheverttagc vom 7. Jänner
1869 auf dcr dem Johann Oocn gehö-
rigen, u<1 Magistrat Laibach «i,d Rcctf.»
Nr. 63 ' / , , Fol, 429 vorkommenden Rea-
lität haftenden Forderung pr 300 st. be-
williget und zu dcrcn Vurnahme die zwei
Icilbietungstcrmine auf den

15. J u n i und
30. J u n i 1 8 7 0 ,

iedesmalVormittags9Uhr, indcrGcrichts-
lanzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß
°b'l;e Hypolhctarfordcrung bei der crstcn
ncilbiclung nnr um den Ncunwcrlh und
Nur bci dcr zweiten Feilbiclung auch unter
^msclbcu an den Vicistbicteuden gegen
^gleiche Barzahlung hintaugcgcbcn wer-
ben wird.
^ a i b a c h , am 6. Mai 1870.
(1133^-1) N'r.828.

Efecutive Feilbietunff.
Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich wird

y'emit bekannt gemacht.'
Es sei über Ansuchen dcr Anna Goriöcl

von Metiuc gegen Josef Kristall von Stu»
°enc wegen schuldiger 115 fl. ö. W. «.«. c.

die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem Lctztcrn gehörige», im GrunDl'uchc
der Hcrrschajt Siltich «ud Urb.«^tr. 134
uud 135 dcö FcldamteS vortommcudcn,
zu Studcnc liegenden Realität, im gnichl
lich erhobenen SchätzuugSwcrlhc v. 2764 fl,
60 tr. ö. W, bewilliget, und <s seien znr
Vornahme derselben drei Fcilbictuugstag-
satznngcn auf den

24. J u n i ,
22. J u l i uud
26. August 1870 ,

jedesmal Voi mittags um 11 Uhr, hierge.
richte mit dcm Anhange angeordnet worden,
d.,ß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbi,tung auch unter dcm Schäz'
zimgöwcrthc an den Mcislbicteuocu hiutau-
gcgcbcn weiden würde.

Das SchäliuugSprotololl, dcr Grund.
buchsextract und die ^icilatiouSbcdingnissc
lönnen bci diesem Gerichte iu d̂ n gewöhn-
lichen Alnt^sllindcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 18ten
März 1870.

(1135-1) ' Nr. 5912.

Executive Fcilbietung.
Vom k. l. städt. dclcg BczirlSgcrichlr

^aibach wird bekannt gegeben :
Es sei über Ansuchen rcs Joscf Hauffcu

uou ^aibach, durch Dr. Pfeffere,-, gcgci,
Johann Krislof und Marlin Galic von
St. Äiarcin zl>r Eiubringuug dcr auö dem
Urtheile vom 30. Iäuncr 1866, Z. 1738,
schuldiger 381 fl. 29 tr. s. A. die exccu.
tivc Fcill'iclung dcr gegnerischen Realitäten,
uud zwar:

u) der dcm Johann Kristof v^n St .Ma-
rein gehörige», im Gru»dbuchc St,
Marcin 8ud Urb.-Nr. 15, Rcclf.«
Nr. 14, Tom. V, Fol. 57 vollom-
mcuden, gerichtlich auf 2671 fi. 60 tr.
bcwcrthctcn Drittclhube;

d) dcr demselben gehörigen, im Grund-
buchc St.Mareiu «udUib.-Nr.13ali,
Fol. 511 vortommcuden, gerichtlich
auf 224 fl. bcwcrthetln Acker, calilät

e) der demselben gehörigen, im Grund<
buche Pfairtirchengilt Reifniz «ud
Urb.-Nr. 1 0, Tom. 1 , Fol. 21 ^
Stcuergcmciudc Klciugupf vortom»
inenden, gerichtlich auf 140 fi. bcwcr«
thctcn Wiesenrealilät v ?u8tien1i;

ä) der dcm Martin Galic vou St, Äta-
rcin gehörigen, im Grundbuche St.
Marein «ud Urb>Nr. 55 , Tom. 1,
Fol. 218 vorkommenden, gerichtlich
auf 740 ft. bewirtheten Kaischcn-
realität;

0) dcr demselben gehörigen, im Grund«
buche L>chtcnbrrg ^1!^ Urb.>Nr. 72 .1,
Rcc«f.'Nr.72!l, (^inl.-Nr.i »<1 Selw
vorkommenden, gerichtlich auf 200 fl.
geschälten Realität, und endlich

s) des demselben gehörigen, im Grund-
bucheZobclsbcrg «u!)Ncclf.'Nr.434c:,
Fol. I I «uj,1. vorkommenden, gericht-
lich auf 160 ft. bcwerlhcteu Ackers

bewilliget, und zu dcrcn Vornahme die drei
Feilbielungs-Tagsatzungen auf den

30. I n n i .
30. J u l i und
31. August 1870,

und zwar jedesmal Vormittags von 9 bis
12Uhr, hiergcrichts mit dcm Anhange angc»
ordnet, daß obige Realitäten znsammc»
oder abgesondert, bci dcr ersten und zweiten
Feilbietm'gs-Tagsatzuug nnr nm oder über,
und nur bei der dritten Tagsahung auch
unter dcm Schätzuugswcrlhc an dcu Meist»
bictcudcu hiulaugcgcbcu werden.

Das Original'Schäknngöprotokoll, die
Nicilalionsbedingnissc, wornach jeder Mi t -
licitant ein 10proc. Vadium zu erlegen hat,
uud sämmtliche Tabnlarcxtracte tonnen in
dcr dicsgcrichttichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt - delcg. Bezirksgericht öaibach,
am 7. April 1870.

( 9 1 6 - 3 ) Nr. W73,

Vrecutive Feilbietun^.
Von dcm l k. Bczirlsgslichle Wippach

wil 0 hicmil bekannt gemacht:
Gs sei über daS Ansuchcu dcs Hcriu

Paul Dietz, durch Herrn Dr. «ozar vo„

Wippach, gegen Anton Fatilö von Ustja
wegen aus dem Vergleiche vom 4. I u l l
1863, Z. 3355, schuldiger 147 fl. ö. W.
0. u. c. iu die executive öffeutlichc Ver-
steigcruug der dem Lctztcrn gehörigen Rechte
zum Besitze dcr Rcalitätm, als: ^^/.<,o
Unlersaß-Schultstättc, nun Garten, «ud
Urb.-Fol. 554, 560, Rectf.'Z. 77 und 1 ;
Hauö mit Stall und zwei Gärten, V0it,
3v. «liitt/u genannt, im SchätzungSwerlhe
per 200 f l . ; Acker mit Planten pur
FM3M, nil) Urb..Fol. 3, Rcctf..Z. 69,
>m Schatzungswcrlhc per 350 fi ; Acker
1»or jwwki mit Wiesfieck i»0r i»ut,ulci,
Urb..Fol. 575, Rcctf.-Z. 69, im Schäz-
zungswcrthc per 70 ft.; Acker und Wiese
^o6ov0(j, im Schätzungswerthc per30fl. ,
allcS dcr Herrschaft Wippach dienstbar
gewesen; des Forstes uud WieswachscS
v .Ilimuli, im Schätzuugswcrlhc pcr50ft.,
und dcs Forstes uud Ocduiß v No^-
Ilovci, beide angeblich im Grundbuche
Haasbcrg vortounuend, — gcwilligc! und zur
Vornahme dclscll'cu die executive»! Feil-
bictungs-Tagsatzungen auf dm

2 7. M a i ,
2 8. J u n i und
2 9. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicfcr
Gcrichistanjlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Rculilätcu
nur bci dcr lctztcu Fcilbictuüg auch uutcr
dem Schätzuugswerthc au dcu Mci>lbicleu°
den hiulangcgcbcu werde.

Das Schätzungsplolololl, dcr Grunde
buchöcxlract uud dic ^icilatiousbcdiugliissc
köuucu bci diesem Gerichte i» dcn gewöhn-
lichen Amtbstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 5tcn
März 1870.

(909—3) Nr. 1039.

Relicitlttioll.
Von dem t, k. Bczütsgcrichle Wippach

wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über das Ausuchen der Vin°

ccnzia Strauccr, uclrhcl. Stcr l , duich
Hcl-r» Dl-. ^oza,, wegen nichi zngeliollc-
ucr ^icillllioiisbldil^lllsse dic Rclicilaliol,
des von dem Franz Hwolrl vo„ Dolri>je
Nr. 3 auS der ExeculioiiSmassc des Lud-
wig Stranccr erstandenen Ackere pri or«lij,
«nd I'omo I I I , p2^. 13 9,6 Premerslein,
bewilliget und zu dercn Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

2 8. M a i 18 7 0 ,
früh 9 Uh>, iu dieser Gcrichtotanzlei mi<
dcm Bcisutzc angeordnet worden, dah die
obige Realität bei derselben auch unter
dcm SchätzungSwcrlhc hintangcgcbcn wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
März 1870.

(836^-3) Nr. 740.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Idria

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcu dcS Thomas

Ceferin, durch seiucn Niachthabcr Matthäus
DcmSar uon Idria, gegen AlaS Tratnit
von Voislo wcgcn aus dcm Vergleiche vom
9. Mai 1869, Z. 1289, schuldiger 108 sl,
14 kr. ö.W. 0. 8. 0. in die executive offend
liche Versteigerung dcr dem Achtern gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Idria
kud Urb.-Nl. 7, Rcctf.-Ni. 410 vorkom-
menden, in Voioto Hs.-Nr. 41 gelegenen
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungSwcrlhc vou24U0ft, ö.W., gewilligt!
und zur Vornahme derselben die drei Feil-
bicluugS'Tagsatzungeu auf dcu

3. J u n i ,
5 J u l i und
5. August 1870 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dc>
GciichtSkanzlci mit dcm Anhangs bestimm!
wordcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung auch unlcr dcm
Schätzungswerlhe an de» Vlcistbiclcndrn
hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätzimgsprotololl, der Grund-
buchoeztract und dic ^icitationobedingl'issc
ll'nucn bci diesem Gcrichlc in dcn gewöh».
lichen Amlöstundcn cingcjchen werden.

K. l. Blzntegciicht Idria, am 30stcu
März 1870.

(1106-3 ) Nr. 1690.

Dritte exec. Feilbietunq.
Von dem t. l. Bezirksgerichte ^uas

wird bltaimt gegeben, daß zu d.r in der
Exccutionssachc des Stefan Saiz oon LaaS
gegen Matthäus Rcpar von Krajnce pow.
105 fl. e. 8. c. mit dcm Bescheide von,
21. Iünner 1870, Z. 296, auf heute an.
geordneten zweiten Ncalfeilbictung kein
Kauflustiger erschienen, und cö somit bei
dem dritten auf dcn

1. J u n i 18 70
anberaumten Termine sein Verbleiben habe.

K. t. Beziltsgcricht ^aaS, am 3len
Mai 1870. '

(1006-2) Nr. 1504.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bclannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der l. l. Fiuanz.

Procuratur^aibach, iu»m. dcs hohen Acrari«
und dcs Orundrntlastnnasfondcs. dic mit
Bescheide vom 29. November 1869, Zahl
4740, anf den 7 Jänner 1870 angeordnet
gewesene, jedoch sistirtc dritte executive Feil-
bictung dcr dcm Valentin Lulmann von
Fclbcrn gehörigen, im Grundbuche Dom«
capitel-Gilt ^aibach Urb.-Nr. 143 vollom-
inenden Realität pew. 102 fl. 8 ls. ö. W.
<_'. ̂ . c. mit dem vorigen Anhange und mit
Peibchallung dcs OrtcS und dcr Stunde
auf den

1. J u n i 1 870
angeordnet wordcn.

K. k Bezirksgericht Egg, am I5ten
April 1870.
(9II-3) Nr. 1431.

Elinllenlllg.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dcn unbekannten Cigenthumsanspre»
chcln hiermit erinnert:

Es habe Jakob U M von Crzel wider
dieselben die Klage auf Ersitzung dcs in der
Stcuelgcmeinde Slap lmd Parz,-Nr. 1381
mit einem Flächenmaße von 806'/^^!I1Klft.
srliene»den Weingartens, resp. Ocdniß Kl«,
kunM, , »ud .̂i-a«8. 23, März 1870,
Z. 431 , hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Taasaz.
;ung auf den

10. J u n i 1 8 7 0 ,
lüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
w.arn ihres unbekanntenAufcnthalleSAnton
Miota von Erzcl als (^urawr u,d ^cwiu
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
uerstänl'igct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud ander
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 23ten
März 1870.

(1057-2 ) Nr. 3238.

Bekanntmachung.
Vom t. t. städt -beleg. BcznlSgerichte

Lliibach wird dcm B l a s N l l v n i k a r u:,t>
seincu Rechtsnachfolge»n in Erinnerung ge-
bracht :

Es habe Franzisla <vnster5>i, durch
Dr. Sajonic, die Klage <1v j»iÄ«8. 19te»
Februar 1870 auf Vcrjäl'rt- uud Erloschen,
erlläruug der bci dcr Realität Ulb. Nr. 43
uä Gorcah aus dcm Schuldscheine vom
6. December 1802 haftenden Forderung
pr. 93 fl. 30 kr, famm» Anhang angebracht.
Hierüber wurde dic Taasatznng auf dcn

7. J u n i 18 70 ,
Vormittags l» Uhr. hicrgerichlS angeordnet,
und es ist Ihucn zur Wahrung ihrer Rechte
Heri Dr. Rudolph als ^ni-uwr u,ä ucwm
bestellt worden, welchem auch der Bescheid
zngcstclll wnrdc.

Dcm Abwesenden, sowie seinen unbe-
kannt wo bifindlichen Rechtsnachfolgern
steht es daher zur Wahrung ihrer Rechte
bevor, entweder allein oder durch einen
.mdcrn Sachwalter ihre allfäUigcn Einwrn.
düngen vorzudringen oder die bezüglichen
B.helfe dcm bestellten Kurator milzu.heile...

K. . ,tadt. beleg. Bezirksgericht Vaiba«.
am 22. Febluar 1870.
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I m GasthMscMllStern.
Hentc Ältittwoch:

(114'J) bcv

Kärntner-
Lieder-Sänger
Grünanger, Gebrüder v. TÄwnhofcr,
koscher und Vcnzhofer im Vereine mit

dem Zilhcrmeistcr ^». Dmnletz.

Ällsnnl, HM 8 Wr. —Entree 20 kr.
Fl ir prompte Bedienung, vorzügliche Kilche

und beste Getränke sorgt

Hausverkauf.
Das Haus in vollkommen gutcm Van^

stand in der Stadt am al ten V t a r k t
N r . 4 O bestehend auö 9 Zimmern, mit
Hof und Garten, ist um den Preis uon
ttOOO ft. zu verkaufen. Anfragen im
1. Stock daselbst. (1148—1)

Lukas Merješič,
wohlchast in der ^rndischa^orstatit

Ar. 25.
verfertiget allerlei B lument ische, V l n m e » -
k ö r b e , Vossrll,,i»ser und ilberhaupt alle
Dekorat ionen a»ö spanischem Stab; in'bendei
wäscbt niid g lät tet derselbe alte T t r o h h t t t e
vor^lgüch. Derseldc empfiehlt sich dem geehrten
Publicum, welches er mit seiner Arbeit gewiß
vollkommen zufrieden stellen wird. (1154)

v is 8ßit visisn ^adrsn bßZtekouäk

Niederlage
der k. k. ersten ^fiPS^ landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des
F. A. IKtltclzwcig^

bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laibach, Hauptpla.lv, Nr. 239

„%u?n Anker."
NB. ibsnoH. voriülliige W a m e i l w f t f i f d l -

w a a r e n - l i n g e r , bestehend in Leinen-
und Baumwoll-Tag- und Nachthemden, Leinen-
und Biiumwoll-Damenhosen, gestrickten Zwirn-
strümpfen, wird zu bedeutend herabgesetzten
Preisen gänzlich ausverkauft. (2514—29)

> Auf INNN Äui>flcll!i!igl!i plannn!. Nach
l k k. «drof^'ssor » l- l lcr au der Wiener
s Klinik « I i < i , ^ «><>l,t

Gegen Husten, Heiserkeit und
Verschlcimung.

D M " Per Carton 10 kr. " M U
Anerkcnnunss.

..Da ich mit Ihrcn Mal^xtract-Von^
,,bans sehr schöne Resultate cr;iclt l,alie.
,.so n. f. w/' W o t o w a ,

pralt. Ar^t zn Sanstnstcin bei Kemmelbach.

U M " Depots für Laibach: " W E
Bei Herrn Apotheker <ß««»>4»»

8e>>««>t, Knndschast̂ platz — und l>ci
^e r i ^«>>»«>«, I ' o »>»».

z M " Auf die '̂ uösprüchc der k. k. Prof.
<b,»>,«l«V,» und l l^ l l«»,» an der Wiener
Nlimt l,inwc>scnd, bitten wir unsere ersten
Mal;enrllct-Fllbrilatc nicht mit der Hof'sche»
^liarlatancric zn verwechseln,

Nllhclmsdorfer Malzftroductcn-ssabrit

( 2 ^ 0 l - 2«'» (Wicn,>

R. k. ĵjjgf piiv.

Bruchbänder
neuester, anerkannt bester Construction,
sind uon Unterzeichnetem zu beziehen.
Preis eines einfachen Bandes tt— 7 si.

,. doppelten „ » H — « 4 f t .
Pe,ftackll!ig 3 O kr.

Veckcnmaß, Seite und Griisic dct« Bruches
wollen geuauest angegeben werden. (1112—2)

geprüfter Bandagist,

Graz, Herrenftaffe str. KH.
Es werden hier dem Publicum den nnscrigrn

nachgemachte Artikel zu billigeren Preisen empfoh-
len, welche natürlich nicht die richtige Wirkung
haben können; um Verwechslungen zu ucrmcideu,
bitten wir acnan auf unsere ssirina zn achten.

Lilionese,
ll ^ 3 , / l ^ vom Ministerium geprüft u»d
^ I ^ « ^ ^ l coucessionirt. reinigt die Hanl
! H L ^ ^ ^ ^ vuu keberfleäeu, Summerspros^

^DA>^K<^ seu, Pockenflecken, vertreibt dc»
^ ^ 8 » » ^ « M ^ gelben Tciul und die Ruthe der

A ^ M ^ d l a s e ; sicheres Mittel für slro-
«K5^^»!Ä/' '«! 'V'^M^ llnrcinhcilen der Haul,
erfrischt und ucljüngt den Teint und macht den-
selben blcndcud weiß und zart. Die Wirkung
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabrik garan-
l irt, -> Fl. 2 fl, s;<) 'kr. und 1 ft. !ll> lr,

VarterzengnngS ^ o i n a d e > Dose 2 fl.
60 kr, und 1 fl. A0 kr, Binnen sech« Monaten
erzeugt dieselbe einen vollen Vart schon bei jungen
i!cn!cn von 16 Jahren, wofür die Fabrik garautirt.
Auch wird dieselbe zum Kopshaarwuchs angewandt,

Chinesisches H a a r f ä r l i l u i t t e l , 2 fl,
10 lr. und 1 ft. 5 kr., färbt daö Haar foforl echt
in blond, braun und schwarz, und fallen ric Farben
vorzüglich schon an«.

Oriental isches E n t h a a r u n g s m i t t e l ,
5 Fl. 2 ft. K» kr., zur Entfernung zu lief gewach-
sener Scheilelhaare und der bei Damen vorkom-
menden Banspuren binnen 15 Minuten.

Erfinder N ö t h e ö» <5ump. in Berlin.
H M ^ Die Niederlage befindet sich iu ^aibach

bei .<Tl»»«^« V r l l » ^ « r . ("W-9)

^1050—2) ^ir. 6646,

Bekanntmachung.
Vom t. t. städt.» beleg. Veziitsgerichll

i^ibach wild dcm imdckulmt wo befindliche»
P e t e r S t e r t «on. erinnclt:

Es werde über die summarische Klage
der Frau Caroline Icschenegg, Nilwc des
sel. Andreas Icschcnegg, durch Dr. v. Schrcy,
wirer ihn pcw. 73 f l. 63 kr., vom I ltci,
Dcccmber 1869, Z. 22588, die Tagsaz-
zung am

10. I n n i 1870,
Pllliniltags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
§ 18 der allerhöchsten Entschließung vom
18. October 1845 angeordnet, und ihm
zur Wahrung seiner Rechte der Hcrr Dr.
Rudolf mit dcm Beisätze zum (luratoi- ^
aewln bestellt, daß er entweder in eigener
Person sich vertrete oder rechtzeitig dcm
gefertigten Gerichte einen andern geeigneten
Sachwalter denermel, und ihm seine Belege
ndcrgebc, als widrigcns die anhängige
Zticitsache mit dem berciis aufgcslclltcu
Curator abgeführt werden würde.

Lmbach, am 28. Februar 1870.
<M15—2) Nr. 6569.

Tritte erec. Fcilbietnng.
Vom t. f. slädt.'dtlcg. Äeziltegcrichle

^aibach wird im Nachl^llge zum Ediclc
uum 31. Dcccmber 1869, Z. ii3613, bc-
tarmt gemacht:

Es sei über Einversländniß beider Par-
tien die mit Bescheide vom 31. Dccem-
bcr 1869. Z. 23613, auf den 9. April
und 10. M a l l. I . angeordnete crecutive
erste und zweite Fcilbietung der dcm Johann
HnuilSck in Sap gehörigen, im Grundbuche
Zobelsberg 8>il» Urb.-Nr. 438, Tom. 1,
Fol, 325 vorkommenden Realität als abge-
halten erklärt, nnd e6 wird daher lediglich
die auf dcn

1 1 . J u n i 1 8 7 0
angeordnete dritte executive Feilbietung
mit dem Bemerken abgehalten, daß hiebei
obige Realität auch nuter dem gerichtlichen
Schätzungswctthc pr. 686 fl. wcrde an dcn
Mcistbittci'.dcl, hintangegeben werden.

Das Schätzungtzprotokoll, die Licita-
tionebedingnisse und der Grunobuchscxtract
töunen in den gewöhnlichen Amtsstundcn
uon dcn Kauflustigen eingesehen werden.

K. t. städt.-delcg. Bezirksgericht ^aibach,
am 12. April 1870.

^ der Stadtgemeinde Rann.
I Die mit hoher k. k. Statthalterei - Bewilligung ddo. Graz !
I vom 6. Jänner 1870, Z . 15.844, errichtete Sparcassc der Stadt' j
I gemeinde Rann beginnt ihre Wirksamkeit im J u n i 1K70. Vor- l
I läufig werden Amtstage jeden Montag, mit Ausnahme jener, alls j
I welche ein Nanner Jahrmarkt oder Feiertag fällt, Vormittags Von j
I 8 bis 11 Uhr in dem Nanner Stadthausc abgehalten werdm, an j
I welchen die Parteien Einlagen machen, Gelder beheben und ihre j
I sonstigen Geschäfte abthun können. Vs werden die Einlagen mit j
ZI 5 Procent verzinset und vom Darleihen livroc. Interessen gefordert, j
I Zur Sicherheit der Svarcasse-Einlagen wurde von der Stadt'
I gemeinde Rann eine fideijussorische Caution pr. 10.000 ft. geleistet, j

^ Die Dilcctwll der Sparcajsc (i64-i) >
^ d o r S t a d tss e m e i ll d e ) l a u «.

' Epileptische Krämpfe lssallstlcht» ? ? >
l,cil! br ic f l i r i , der Tpccialar '^t fur ^pilrpsie »,», 4D. » ^ l l - ^ ^ ^ W

N ll»»l«'l»i!l V e r l i l l , ^oiiiseiistvnsjeas). --Vernl« iilirr h»i,drrt cich^ill, ^ W W M

JL. IBiis;21 ii.r i A Corns».,
Waagen- I ^U"^A ^ " l " "̂«"'

^blikantcn ^^ .... j U W M / / ^^"^"ac:Stadt,

(Decimalwaagc.)
empfchlcii:

Vri ickenwaagen zur Abwäge beladener Last- oder Frachtwage!,,
luiltcr Garantie) Trasstraft <i<), ^ 7 0 . «0. 100, 120, '' 150. 200. 300 Centner.

Preis: 450, 500.550/ <i50, 750. «00, !)00, U.00 Guldel!^
Vicl,wc,agen, Tragkraft 15, 20, 25. 30. 40 50 Eentuer» mit eisernem Geländer und

(unter Garantie) Preis: 150, 17". 200, 230, 250, 300 Gnlden / Gewichten versehen.

Dccimalwnageu, Tragkraft 1, 2, 3, 5, 10, 15, 20, 25, W, 40, 50 EenOiri.
viclecti^cr Form (unter Garant!!'), Preis.' 1«, 21, 25, Z5, 45, 55, 70, 80, 90, 100, 1l0 Gulden.

Valancewaaste» (nnter Garantie),
Tragkraft 100. 80, 70, !!0. 50. 40. 30, 20, 10, 4, 2, 1 Pfnnd > Schalen da,ll nach belie-

Preis: 33. 30, 27.50, 25. 22, 20, I«, 15, 12. 7.50. 6, 5 Gnldrnj biger Angabc.
Ferner alle anderen W a a g e n und Gewichte. Kleinere Bestellungen efftciniren wir

gegen Gcldeinsciidung oder Nachnahme. (1047 3)

Bad Sutinsko
in Groatien,

2 Stunden von Krapina, 3 Stunden von der Bahnstation Zapresii!, 5 Stunden
von Pöltschach und Warasdin entlegen, wird wegen eingetretener Baulichkeiten erst

am 3 0. Mai d I.
eröffnet.

Diese Curanstalt ist mit allem Comfort ganz neu ausgestattet, enthält 10
neue Cabmen, Wannenbäder, Würmstubc, 50 elegante Zimmer mit vorzüglichen Bet-
ten und den rcstanrirtcn Salon, freundliche Parkanlagen.

Die Heilquelle wirkt in allen, insbesondere Frauenkrankheiten sdcr Raum
läßt deren Aufzählung nicht zu) so intensiv, daß derselben keine der bisher bekann-
ten Thermen als Heilkraft nachkommt.

Für die Restauration, lecture, Equipagen zu Ausflügen, Unterbringung
derselben hat die Badcpachtung Vorsorge getroffen.

PostVerbindung von allen Seiten taglich. (1139—2)

Die Dadrpachtung
(1134—2) Nr. 7292.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietmig.

Vom t. k. stüdt.-dclea. Bezirksgerichte in
^aibach wird hiemit im Nachhange zum
iädicte vom 13. Jänner 1U70 bekannt ac-
macht, daß zu dcr auf dcn 23. April 1870
angeordneten ersten Fcilliicllmg der dem
Josef Fink von Klcmratschna gehörigen, im
GrllNdbuchc Zobclsbera «ud Urb.-Nr. 144,
Einl. - Nr. 8U llä Racna vorkommenden
Realität lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zu dcn auf dcn

2 8. M a i und
2. J u l i 1 8 7 0

angeordneten Feilbietungs - Tagsatzungen
geschritten wild.

ttaiuach, am 3. M a i 1870

s1042—2) Nr. 1239. >

Dritte ercc. Feilbietunss.
Von dem k. k. Bczirköacrichlc lZaa wird

mit Vc^ug auf das dicsgenchtlichc lHdict
vom 2 1 . Auaust 1869, Z. 3701 , lund
gemacht, daß die auf den 23. April und
27. Mai d. I . angeordneten zwei ersten
Fcilliicti!na.s-Taaslltznngcl, der dcr Witwe
Maria Suchor von Gorcjnc gehörigen, im
Grundbuchc Krentz Urb.Nr. 953, Ncctf.-
Nr. 711, j , ! ^ . 967, vorkommfndcn Realität
fnr abgehalten erklärt worden, und daß cS
bei der dritten auf den

25. J u n i 1870
angeordneten Tagsatzung mit dem vorigen
Anhange verbleibt. D

K. k. Bezirksgericht Egg, am 24ten»
März 1870. »

Dru<l und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vambcrg in Laibach.


